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Kreisliga Herren

TuR Eintracht Sengwarden III : STV Wilhelmshaven 
Dienstag, 27.02.2024, 20:15 Uhr

Petereit macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft TuR Eintracht Sengwarden III in der Kreisliga Herren gegen
den STV Wilhelmshaven durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und
wurde besonders durch das untere Paarkreuz entschieden. Petereit und Droste errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 17. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Otten / Droste gegen Leppich / Hillmer durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Grossmann / Petereit machten mit Röefzaad /
Weimer beim 11:5, 11:4, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Nach einem Erfolg für Mika Grossmann sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Timo Leppich letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was ein
Spielverlauf! Keinen positiven Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte
Begegnung für Chris Otten gegen Julia Hillmer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Chris Otten letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Dann ging es beim Stand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Recht kurzen Prozess machte Marco Petereit
beim 3:0 mit Waldemar Weimer. Zwar brachte Matthias Röefzaad Jan Droste phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Droste mit 3:1 durch und gewann somit die vor der
Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler TuR Eintracht Sengwarden III und des STV Wilhelmshaven in die Box. Unglücklich
war Mika Grossmann in der Begegnung gegen Julia Hillmer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt
war. In toller Verfassung präsentierte sich Chris Otten im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Timo Leppich. Nur einen Satz verlor wiederum
Marco Petereit beim 11:3, 11:13, 11:9, 14:12 gegen Matthias Röefzaad und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr
zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Jan Droste nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg
in die Siegerliste des Tages ein. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3
beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
TuS Dangastermoor, während der STV Wilhelmshaven am 01.03.2024 gegen den MTV Jever VI
antritt.

 Statistik:
 TuR Eintracht Sengwarden III

Doppel: Otten / Droste 1:0, Grossmann / Petereit 1:0 
Einzel: M. Grossmann 0:2, C. Otten 1:1, M. Petereit 2:0, J. Droste 2:0 

 STV Wilhelmshaven
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Doppel: Leppich / Hillmer 0:1, Röefzaad / Weimer 0:1 
Einzel: J. Hillmer 1:1, T. Leppich 2:0, M. Röefzaad 0:2, W. Weimer 0:2


